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Tod eines Handlungsreisenden 
Schauspiel von Arthur Miller 
„Ich bin so gefahren, verstehst du? Es ging mir gut. Auf einmal komm’ ich von der Straße ab! 
Wenn ich über die weiße Linie auf die Gegenfahrbahn geraten wäre, hätte es Tote geben kön-
nen. Ich fuhr also weiter – und fünf Minuten später war ich wieder am Träumen, und beinahe 
– Ich hab’ so Gedanken, so seltsame Gedanken.“ 

Größenwahn, Lügen und Sprachlosigkeit, aber auch ei ne große Liebe zueinander herr-
schen in dieser Familie, die eine Gesellschaft spie gelt, in der Leistung, Effizienz und 
Erfolg die Maximen sind. „Tod eines Handlungsreisen den“ wurde zu Arthur Millers 
erfolgreichstem Stück. 
 
Auf der Bühne des Europagymnasiums wird ab 05.11.2011 wird die Geschichte des Han-
delsvertreters Willy Loman erzählt. Lomann steht unter hohem Druck steht, die finanziellen 
und gesellschaftlichen Ansprüche weiter zu erfüllen und flüchtet sich daher zunehmend in 
Erinnerungs- und Phantasiewelten. Seine Frau Linda weiß um seinen Zustand, aber ein offe-
nes Gespräch ist nicht möglich. Auch zwischen den Kindern und den Eltern wird nicht ehrlich 
miteinander geredet.  
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Gerade weil Willy dem eigenen Scheitern nicht ins Auge sehen kann, erwartet er immense Leistungen 
von seinen Söhnen und setzt sie mit seinen überzogenen Erwartungen unter Druck, aber besonders 
sein ältester Sohn Biff ist immer weniger in der Lage, diese Erwartungen zu erfüllen. Als Willy schließ-
lich entlassen wird, sieht er seine Existenz vollständig in Frage gestellt. Selbstmord, als Autounfall 
getarnt, um die Versicherungssumme für die Familie zu kassieren, scheint der letzte Ausweg … 
 
 
Besetzung: 
 
Willy Loman: Thomas Kemper 
Linda: Petra Kalkutschke 
Biff: Julian Francis Bisesi 
Happy: Matthias Wackrow 
Bernard: Alexander Kasprik 
Die Frau: Martine Schrey 
Charley: Urs-Werner Jaeggi 
Onkel Ben: Ludwig Hollburg 
Howard Wagner / Stanley: Daniel Kuschewski 
Regie: Ulrich Wiggers 
Bühne und Kostüme: Matthias Winkler 
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